
Im Weitsprung lief es  

diesmal nicht gut 
Sextett der U12 startete beim LVB Mehrkampfsportfest / 

Carlo Gießler als Zehnter bester SCF-Athlet 

 

Mahlow. Der starken Konkurrenz in ihren Altersklassen waren die Frankfurter Leichtathleten 

der U12 beim Mehrkampfsportfest des Landesverbandes diesmal nicht gewachsen.  

Carlo Gießler (M10) als Zehnter verpasste einen Urkundenplatz am knappsten. Ihm fehlten 

26 Punkte. 

„Wir haben nicht mit einer Medaille gerechnet, hatten aber erwartet, dass einige unserer 

sechs Sportler weiter vorn mitmischen können. Dann hat es bei allen Sechs am Weitsprung 

gehapert. Warum sie ihre Leistungen von unserer Bahneröffnung nicht abrufen konnte, 

können wir nicht festmachen“, fasst Susanne Thielemann, Übungsleiter beim SC Frankfurt, 

zusammen. 

So blieb auch Carlo Gießler (M10) 25 Zentimeter unter seiner Weitsprungleistung, was ihn  

30 Punkte für eine bessere Platzierung kostete (Urkunde für Platz 8). Im 50-m-Sprint konnte 

er seine Leistung fast abrufen. Im Ballwurf verbesserte er sich um 1,50 m auf 39 Meter und 

erreichte damit das beste Ergebnis in seiner Riege der 19 Jungen. 

Tim Thielemann (M11) bestätigte im Sprint und Ballwurf ebenfalls seine Leistungen von der 

Bahneröffnung und erreichte am Ende Platz 12. Aidan Ballaschke wurde in dieser AK 21. 

Ein großes Feld mit 39 Mehrkämpferinnen war bei den Mädchen der AK 11 angetreten. 

Marie Christoph als 15. erreichte das beste Ergebnis für den SC Frankfurt, Helena Kutz wurde 

19., Tamina Thielemann 31. Landesmeisterin wurde Sophie Mammok (Bernauer 

Lauffreunde)., die auch bei der Bahneröffnung mehrfach unter die besten Sechs in den 

Einzeldisziplinen gekommen war und den Ballwurf mit 48,50 Meter gewonnen hatte  

(Tamina 3./39,50). Wie schnell eine schwache Disziplin Medaillenambitionen zunichte 

machen kann, erfuhr Laura Nehring (SV Linde Schönewalde), die nach zwei Disziplinen 

haushoch führte, aber mit dem Ball nicht zurechtkommt und auf insgesamt Platz 6 

zurückfiel. 

Mit Sportschüler Aaron Bertel (M13/SC Potsdam) war ein weiterer Frankfurter bei diesem 
Mehrkampfsportfest gestartet. Er konnte aufgrund muskulärer Probleme sein 
Leistungsvermögen im Vierkampf nicht abrufen und belegte am Ende den 7. Platz.  
Über 800 m erreichte er als bestes Ergebnis die viertbeste Zeit im Starterfeld.  

Für diesen und weitere Altersbereiche stehen als nächste Höhepunkte  

der 2. LVB-Pokalwettkampf und die LM Langstaffel sowie der 2. Kinderpokal der U8/U10  

in Falkensee und der Ostseepokal in Rostock an.   Text (Mai 2017): Kerstin Bechly    


